
   

Aufruf zum Ersten Advent: Seid wachsam! 
 

Im Sonntagsevangelium mahnt Jesus seine Jünger zur Wachsamkeit. Zur besonderen Achtsamkeit gegenüber sich 

selbst und den Menschen, insbesondere den Notleidenden, rief Papst Franziskus auf seiner Reise nach Myanmar 

auf. Bei einer Begegnung mit buddhistischen Mönchen am vergangenen Mittwoch sagte er unter anderem: 

„Auf der Grundlage unserer jeweiligen geistlichen Traditionen wissen wir, dass es einen Weg gibt, um 

weiterzugehen, einen Weg der Heilung, des gegenseitigen Verständnisses und Respekts. Einen Weg, der auf 
Mitgefühl und Liebe beruht. […] 
 

Die große Herausforderung unserer Zeit besteht darin, den Menschen zu helfen, sich der Transzendenz zu öffnen; 

fähig zu werden, tief in das eigene Innere zu schauen und sich selbst so zu erkennen, um dann die gegenseitige 

Verbundenheit unter allen Menschen zu entdecken; sich bewusst zu werden, dass wir uns nicht von den anderen 
isolieren dürfen. Wenn wir zusammenhalten sollen, so wie wir es uns vorgenommen haben, müssen wir jede Form 

von Unverständnis, Intoleranz, Vorurteil und Hass überwinden. Wie können wir das vollbringen? Die Worte des 

Buddha sind für jeden von uns ein Wegweiser: „Besiege die Wut mit der Nicht-Wut, besiege den Bösen mit der 

Güte, besiege den Geizigen mit der Großzügigkeit, besiege den Lügner mit der Wahrheit“ (Dhammapada, XVII, 223). 

Eine ähnliche Gesinnung drückt ein dem heiligen Franziskus zugeschriebenes Gebet aus: „Herr, mache mich zu 

einem Werkzeug deines Friedens. Dass ich liebe, wo man hasst; dass ich verzeihe, wo man beleidigt … dass ich Licht 

entzünde, wo Finsternis regiert; dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt“. 
 

Möge diese Weisheit weiterhin jedes Bemühen beseelen, Geduld und Verständnis zu fördern und die Wunden der 

Konflikte zu heilen, die im Laufe der Jahre Menschen verschiedener Kulturen, Ethnien und religiöser 

Überzeugungen getrennt haben.“ 

Ich wünsche uns allen eine gesegnete, erfüllte und achtsame Adventzeit.  

Entdecken wir den, auf dessen Kommen wir warten! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Für die Weihnachtspäckchen-

Aktion der DoCat-Gruppe und der 

Firmlinge zugunsten der Gefangen-

en in der Justizanstalt Josefstadt er-

suchen wir wieder um Spenden: 

Schokolade, Süßigkeiten, verpackte 

Kekse, Kaffee, Teebeutel, Nüsse, 

haltbares Obst. Es können auch 

Geldspenden gegeben werden. 

Bitte in der Pfarrkanzlei  

bis 20. 12. abgeben.  

Informationen bei  

Ingrid Melichar:  

0664/38 66 715  
 

Die Josi ersucht um Geldspenden für 150 Weihnachtspäckchen 

für Obdachlose. Am 10. Dezember (2. Adventsonntag) wird dafür 

die Goldene Kiste in der Kirche stehen. 

Derzeit wird für sehr viele wichtige Anliegen gesammelt, daher 

„Herzliches Vergelt’s Gott!“ für jede noch so kleine Gabe. 

Freitag, 8.12. Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 
Hl. Messe nur um  10:00 Uhr 

 



PFARRKALENDER 

                        1. Adventsonntag – Lesejahr B 
 

           

 
 
Terminkalender für nächste Woche:  

 

Mo. 4.12.2017 19:30 Assisi-Gebet und Assisirunde, Marienkapelle 

Di. 5.12.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mi. 6.12.2017 6:30 Kinderrorate, die 7:30-Messe entfällt 

Do. 7.12.2017 20:00 Oase der Stille, Marienkapelle 

Fr. 8.12.2017 10:00 Hl. Messe zum Hochfest Mariä Empfängnis 

  19:30 Adventlesung mit Monika Schmatzberger, Pfarrsaal 

Sa. 9.12.2017 19:30 Adventlesung mit Monika Schmatzberger, Pfarrsaal 

            

Bitte merken Sie vor: 
 

So. 10.12.2017 16:00 Adventlesung mit Monika Schmatzberger, Pfarrsaal 

Mo. 11.12.2017 19:00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 12.12.2017 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 13.12.2017 6:30 Rorate, die 7:30-Messe entfällt 

  14:00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 14.12.2017 18:00 Wo ist dein Bruder? Gebet für Menschen auf der Flucht 

  20:00 Oase der Stille, Marienkapelle 

Fr. 15.12.2017 20:30 „Outcasts“ Konzert des Studierendenchors „X“, Pfarrsaal, Eintritt frei 

So. 17.12.2017 11:30 Pasta-Fest, Pfarrsaal 

                                 

Die Welt ist noch nicht fertig, die Geschichte 
ist nicht zu Ende. Nichts wird bleiben, wie 
es ist. Die Zukunft ist, wie die Gegenwart, 
Licht und Dunkel zugleich. Unsere Zukunft 
aber ist Christus. Er ist gekommen, und er 
wird kommen; immer ist er der Kommende. 
Und wir warten auf seinen Tag, seinen 
Advent. Advent heißt Ankunft: Kommen 
Christi in offenbarer Wahrheit und Klarheit. 
Und Gott wartet auf uns: Er gibt uns die 
gegenwärtige Zeit als Zeit der Gnade, als 
Weg in die Zukunft. „Ich bin der Weg“, sagt 

uns Christus. 

3. Dezember 2017 
 
1. Lesung:  Jes 63, 16b-17. 19b; 64, 3-7 

2. Lesung:  1 Kor 1, 3-9 
Evangelium:  Mk 13, 33-37 

 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmessen: 8:30, 10:00 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18:30, Di, Mi und Fr 7:30 
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00, Sa. 7:30 und So. 8:00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 


